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Herren Bezirksklasse Gr. 2

Sportvg Feuerbach II : TSV Georgii Allianz IV 
Samstag, 25.03.2023, 18:30 Uhr

Niederlage für Sportvg Feuerbach II in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 2

Im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf die Mannschaft Sportvg Feuerbach II
am vergangenen Samstag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Georgii Allianz IV. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt erspielte Martin Hörz. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Ramakrishna und
Hörz, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass
Sportvg Feuerbach II dieses Match mit 2 und der TSV Georgii Allianz IV mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Keine Chancen ließen Müller / Santaniello beim 11:2, 11:9,
16:14 ihren Gegnern Kronenberg / Wetzel. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ramakrishna /
Peng war für Baitinger / Baklatsch letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das folgende Doppel zwischen Guse / Guse und Hörz / Sattler endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Lange mit Jiufang Peng ringen musste Benedikt Müller in einer auf Basis der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte indes Santino Santaniello letztlich auf Lager, um Pradeep Ramakrishna final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig
später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte Dominik Baitinger beim 2:3 gegen Bernhard Wetzel, der im Vorfeld
auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Baitinger dennoch im 5.
Satz. Paul Guse gelang es, Nicolas Kronenberg im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Jonathan Guse machte mit Robert Sattler beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Paul Baklatsch, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Martin Hörz verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin
Benedikt Müller letztlich auf Lager, um Pradeep Ramakrishna final zu gefährden, somit stand es am
Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 8:11, 6:11, 5:11. Das musste man
neidlos anerkennen. Mit dieser Niederlage liegt Müller nun bei einer Einzelbilanz von 14:7 seit
Beginn der Spielzeit. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Santino Santaniello bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Jiufang Peng dann doch niedergerungen worden. Bei der folgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Nicolas Kronenberg hatte Dominik Baitinger nur im ersten Satz eine Chance. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Bernhard Wetzel zunächst nicht gut aus, so gewann Paul Guse im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin
Hörz wurden nachfolgend Jonathan Guse indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der 9:5-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.04.2023 gegen
den DJK Sportbund Stuttgart VI, während der TSV Georgii Allianz IV am 13.04.2023 gegen den TV
Plieningen antritt.

 Statistik:
 Sportvg Feuerbach II

Doppel: Müller / Santaniello 1:0, Baitinger / Baklatsch 0:1, Guse / Guse 0:1 
Einzel: B. Müller 1:1, S. Santaniello 0:2, D. Baitinger 0:2, P. Guse 2:0, J. Guse 1:1, P. Baklatsch 0:1 

 TSV Georgii Allianz IV
Doppel: Ramakrishna / Peng 1:0, Kronenberg / Wetzel 0:1, Hörz / Sattler 1:0 
Einzel: P. Ramakrishna 2:0, J. Peng 1:1, N. Kronenberg 1:1, B. Wetzel 1:1, M. Hörz 2:0, R. Sattler 0:
1


